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LIEBE LESER

Einladung zum Mitmachen
Bürgerverein stellt Weichen fürs neue Jahr

Titelbild:  Hamburger Weihnachts-
markt	 (Foto: Stefan Bauckmeier/flickr)

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

nach einem guten Jahr mit vielen 
spannenden Veranstaltungen, 
zuletzt unser Herbstempfang mit 
70 Besuchern, stehen wir vor einer 
kleinen Zäsur. 

Ich werde im Februar 2019 – wie 
angekündigt – meinen Vorsitz nach 
nunmehr 6 Jahren zur Verfügung 
stellen. Die Gründe hierfür sind 
vielfältig, aber im wesentlichen 
muss die Mischung zwischen Beruf 
und Ehrenamt immer gut funktio-
nieren. Da meine Firma inzwischen 
auf 90 Mitarbeiter angewachsen ist 
und ich mit dem Vorsitz der CDU-
Hamburg ein weiteres, dieser Tage 
zunehmend zeitintensives, Ehren-
amt ausübe, wird es für andere Akti-
vitäten inzwischen eng. Ich habe 
den Anspruch, die Aufgaben, die 
ich übernehme, mit aller Kraft aus-
zuführen. Das war mir zuletzt mit 
Blick auf unseren Bürgerverein nicht 
immer möglich, auch wenn mein 
engagiertes Vorstandsteam dies gut 
aufgefangen hat. Dafür herzlichen 
Dank an das ganze Team und ins-
besondere meinen Stellvertreter 
Andreas Stonus. Wir haben für den 
12.11. zu einem Abend eingeladen, 
um eine Lösung für die Wahlen 
Anfang Februar zu finden. Hier bin 
ich guter Dinge und für Vorschläge 
jeder Art offen.

Ansonsten haben wir bis dahin ein 
bewährt vielfältiges Programm, 
zu dem ich herzlich einlade. Dazu 
zählen, neben dem Adventskaffee 
in der Kursana Residenz, der Besuch 
des Weihnachtsmarktes in Stade 
und der Infonachmittag am 04.01. 

mit dem satirischen Jahresrück-
blick von Martin Hoschützky. Neu 
ist unsere Lichterfahrt durch den 
Hamburger Hafen, die am 14.01. 
stattfindet und die ich Ihnen sehr 
ans Herz legen möchte. 

Mir hat meine Zeit als Vorsitzen-
der viel Spaß gemacht, und ich 
freue mich auf die letzten drei 
Monate im Amt und viele span-
nende Kontakte mit Ihnen.

Neben einer schönen und hof-
fentlich besinnlichen Adventszeit 
wünsche ich Ihnen jetzt viel Spaß 
beim Lesen!

Ihr

Dr. Roland Heintze
1. Vorsitzender

Vorstand

Roland Heintze

1. Vorsitzender 

Dr. Roland Heintze, Unternehmer,

Tel. 040 – 43 25 03 86

2. Vorsitzender u. Abgeordneter ZA

Andreas Stonus, Projektleiter,

Tel. 040 – 559 37 53

Schatzmeister

Edgar Kiesel, Rentner,

Tel. 040 – 550 71 55

Beisitzer u. Schriftführer

Christian Holst, Dipl. Kaufmann,

Tel. 0177 – 550 33 74

Beisitzer

Christa Janiak, Rentnerin,

Tel. 040 – 55 26 08 04

Uwe John, Rentner

Christa Klitz, Mitgliederbetreuung,

Tel. 040 – 550 27 71 

Christian Könecke, Personalfachkaufmann,

Tel. 040 – 69 64 51 34

Carsten Ovens, MdHB, Dipl. Kaufmann

Tel. 040 – 360 29 651

Helmut Sadler, Optikermeister,

Tel. 040 – 553 11 55

Lutz Schmidt, Redakteur,

Tel. 0176 – 633 96 928

Anja Stonus, kfm. Angestellte,

Tel. 040 – 559 37 53

Ehrenvorsitzender

Rainer Funke

Ehrenmitglieder

Ernst Ahlf

Siegrid Siemers

ZA–Abgeordnete

Walter Groth

Manfred Huchthausen

Benedikt Maier

Internetauftritt des Zentralausschusses 
Hamburgischer Bürgervereine:

www.za-hamburg.de
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Roland Heintze

Tradtitionell zu Beginn des 
Jahres lädt der Bürgerverein die 
Vertreterinnen und Vertreter 
von Vereinen, Institutionen  und 
Interessengruppen zum Jahres
treffen ein. Hier können in lockerer 
Runde etwa Herausforderungen 
angesprochen werden, vor denen 
alle gleichermaßen stehen. 
Daneben können Informationen 
ausgetauscht, neue Kooperationen 
in der Vereinsarbeit ausgelotet oder 
Termine abgestimmt werden.	 red

Jahrestreffen der Vereine aus 
Lokstedt, Niendorf, Schnelsen 
und Hoheluft
Montag, 04.02.2019, 19.00 Uhr, 
Hotel Zum Zeppelin, Frohme
straße 123, 22459 Hamburg

Bei unserer Mitgliederversamm
lung blicken wir zurück auf ein 
ereignisreiches Jahr 2018 und 
richten den Blick nach vorne auf 
die vor uns liegenden Aufgaben. 
Im Bürgerverein stehen bei den 
Vorstandswahlen mehrere wich-
tige Positionen zur Abstimmung. 
Insbesondere gilt es mit der Wahl 
eines neuen 1. Vorsitzenden, den 
Bürgerverein für die kommenden 
Jahre auszurichten. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.   	 red

Jahresmitgliederversammlung 
des Bürgervereins
Donnerstag, 21.02.2019, 19.00 Uhr,  
Hotel Zum Zeppelin, Frohme
straße 123, 22459 Hamburg

Jahrestreffen der Vereine 
und Institutionen

Jahresmitglieder‑ 
versammlung

 ANKÜNDIGUNGEN 

Das neue Jahr hat gerade erst 
begonnen, da lädt BüV–Vorstands-
mitglied Andreas Stonus bereits 
zu einem besonderen Ausflug ein. 
Sobald die letzten Sonnenstrahlen 
hinter den Docks verschwunden 
sind, starten wir mit einer urigen 
Barkasse zur Lichterfahrt durch 
den Hafen.

Es erwarten uns einmalige Ein-
drücke im nächtlichen Lichter-
meer des Hafens, die wundervoll 
beleuchteten Gebäude der moder-
nen Hafencity und die der histori-
schen Speicherstadt. Vom Wasser  
aus findet das Auge immer wieder 
überraschende Blickwinkel und  
einzigartige Lichtstimmungen an 
den vielen Brücken, Pontons und 
Gebäuden an den Fleeten. Denken 
Sie deshalb an Ihre Kamera!

Abgerundet wird atmosphärische 
Fahrt durch die eine oder andere 
spannende und humorvolle Anek-
dote unseres Kapitäns.	 red

Die Fahrt am 14.01.2019 kostet 
für BüV–Mitglieder pro Person 10 
Euro, Nicht–Mitglieder zahlen 20 
Euro pro Person. Die Fahrtdau-
er beträgt ca. eine Stunde. Bitte 
beachten Sie, dass der Zugang vom 
Anleger zum Schiff nicht barriere-
frei ist.

Bitte melden Sie sich unter der 
Rufnummer 040 – 559 37 53 (gern 
auch auf Anrufbeantworter) oder 
per E–Mail an info@buergerv.de 
an, da nur begrenzt Plätze verfüg-
bar sind. 

Der Kostenbeitrag ist bis zum 
31.12.2018 auf das Konto des Bür-
gervereins bei der Haspa (Stich-
wort Lichterfahrt) zu überweisen. 
IBAN: DE 17 2005 0550 1035 2236 90.

Treffpunkt ist Landungsbrücke 1 
oben, um 17.30 Uhr. Bitte planen 
Sie Ihre Anfahrt entsprechend, 
denn wir können leider nicht auf 
verspätete Teilnehmer warten. 

Die prächtig beleuchtete Elbphilharmonie	 (Foto: daspunkt/flickr)

Tradition trifft Moderne 
Lichterfahrt durch den Hamburger Hafen
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Dank an unsere Inserenten
Werben fürs Geschäft vor Ort

Mitgliedsbeitrag 2019
Beiträge bleiben stabil

Liebe Inserenten, Sie ermöglichen 
es uns durch Ihre Anzeigen, ein 
Mitgliedermagazin von hoher 
Qualität zu produzieren. Für Ihre 
Treue und Unterstützung unser 
herzlicher Dank!

Mit fünf Ausgaben im Umfang von 
jeweils 2.500 Exemplaren erschei-
nen wir direkt in unseren Stadttei-
len. Bei Interesse wenden Sie sich 
gerne an Vorstandsmitglied Christa 
Klitz oder die Redaktion.	 red 

Dieses Jahr haben uns unterstützt:
Ernst Ahlf – Bestattungsunterneh-
men, Michael Aldag – Druckerei, 
Rainer Dinkels – Immobilien, Udo 
Jansen – Druck Service, Erwin Jürs 
– Beerdigungsinstitut, Fa. Leipe 
– Immobilien, Reisedienst Ham-
burg-Nord Bossel KG – Busreisen/
Vermietung, Ingrid Rix – Hörgerä-
te, Optik Ruge – Optiker/Brillen, 
Stehr‘s Brillenstudio  – Optiker/
Brillen, St. Markus – Senioren-
zentrum Lokstedt, Fa. Wiechers 

– Schlosserei, Per Zacho – Hör-
geräte, Zum Zeppelin + Business 
& more – Hotel/Restaurant, Fa. 
Wentzel Dr. Nfl. – Immobilie.

Ebenso bedanken wir uns für die  
freundliche Unterstützung beim 
Blumenhaus Tomfort, Freizeit-
zentrum Schnelsen, Niendorfer 
Wochenblatt, Residenz Kursana 
und allen ehrenamtlichen Mitar-
beitern sowie den Spendern des 
Bürgervereins.

Der Jahresmitgliedsbeitrag 
beträgt weiterhin Euro 20,00 für 
Einzelpersonen und für Paare, 
Vereine, Gruppen usw. gemein-
sam nur Euro 26,00.

Bei Einzugsermächtigung wird 
der jeweilige Beitrag Anfang 
März 2019 eingezogen.

Veränderungen der Kontodaten 
geben Sie uns bitte rechtzeitig auf.	

Selbstzahler überweisen bitte bis 
zum 01.03.2019 auf das Konto des 
Bürgervereins bei der Haspa.
IBAN: DE17 2005 0550 1035 2236 90

E.Kiesel – Schatzmeister

Martin Hoschützky beginnt das Jahr 
mit seinem scharfzüngigen Rückblick 
auf das weltpolitische Geschehen 
sowie Amüsantes aus Hamburg.	 red

Freitag, 04.01.2019 um 15.00 Uhr 
in der Kursana Residenz, Ernst–
Mittelbach–Ring 47. 
Kostenbeitrag: EUR 1,00.

Infonachmittag 
Satirischer Rückblick
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ASB Landesverband Hamburg e.V.
Heidenkampsweg 81
20097 Hamburg
T: 040 – 833 98 173
M: wuenschewagen@asb-hamburg.de 
W: www.wuenschewagen.de 

Der Wünschewagen des ASB 
Letzte Wünsche erfüllen

05
VORGESTELLT

Ehrenamtliche Fachkräfte aus Pflege und Rettungsdienst begleiten zum letzen Wunschziel	 (Foto: ASB Hamburg)

Seit mehr als einem Jahr rollt der 
Wünschewagen des ASB Ham-
burg und bringt schwerkranke 
Menschen aus Hamburg ein letz-
tes Mal an ihre Sehnsuchtsorte. 
Möglich ist das nur mit Hilfe 
engagierter Ehrenamtlicher und 
dank f leißiger Spender. So konn-
ten seither mehr als 30 letzte 
Wünsche erfüllt werden.

Groß ist auch die Sehnsucht, von 
geliebten Menschen Abschied zu 
nehmen und noch einmal nach 
Hause zurückzukehren. Hans-
Peter Klitz, der ehrenamtlich im 

Vorstand des Bürgervereins tätig 
war, lag schwerkrank im Ham-
burger Hospiz und wollte so gern 
noch einmal nach Hause – auf-
grund der medizinischen Situa-
tion unmöglich für Angehörige 
und Freunde. Im Hospiz erfuhr 
seine Familie vom Wünschewa-
gen des ASB Hamburg. 

Nach ausgiebigem Gespräch und 
einiger Vorbereitungszeit holten 
zwei ehrenamtliche Fachkräfte 
aus der Pf lege und dem Ret-
tungsdienst Hans-Peter Klitz  
und seine Frau mit dem Wün-

schewagen aus Altona ab und 
brachten ihn nach Hause. Die 
Nachbarn sorgten für einen 
haustürnahen Parkplatz und 
die Schwiegertochter stand 
zu einem herzlichen Empfang 
bereit. Herr Klitz erholte sich 
zunächst in seinem Lieblings-
sessel mit Blick in den Garten. 
Plötzlich klingelte es an der 
Haustür und herein traten viele 
liebe Freunde. Im Garten ent-
stand eine vertraute Runde, die 
allen sehr wohl tat.
 
Für den Fahrgast und eine 
Begleitperson ist die Fahrt mit 
dem Wünschewagen kostenlos. 
Spender und Ehrenamtliche 
machen dies möglich. Weitere 
Spender und ehrenamtliche Hel-
fer sind herzlich willkommen.

Annett Habermann

Seit Oktober 2017 unterwegs: Der Wünschewagen	 (Foto: ASB Hamburg)
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Bei bestem Wetter gut gelaunt die Heide genießen: Der BüV auf gemütlicher Kutschfahrt	 (Foto: Benno Maier/privat)

Heidefahrt des Bürgervereins 
im August 2018
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Wer sich angemeldet hatte, musste 
früh aufstehen. Überpünktlich 
konnten wir unsere Fahrt um 8:45 
Uhr in Schnelsen beginnen. Dafür 
auf diesem Wege noch einmal 
ein Dank an unsere Mitglieder, 
die eigentlich bei jeder Fahrt 
immer alle sehr, sehr pünktlich 
gut gelaunt erscheinen. Es ging 
auf der A7 zügig zu unserem Aus-
gangspunkt, dem Café Bockel-
mann in Oberhaverbeck.

In der Ferne hörten wir auch 
schon das Geklapper der Hufe 
unserer beiden Kutschen, die auf 

dem Weg von Volkwardingen nach 
Oberhaverbeck waren.

Die Kutschfahrt konnte bei warmen 
und trockenem Wetter gut gelaunt 
beginnen. Nach 45 Minuten durch 
die Heidelandschaft haben wir den 
Zwischenstopp (zur  Erholungspau-
se für die Pferde) Wilsede erreicht. 
Hier hat uns eine gut organisierte 
Gastronomie erwartet und wir 
hatten Gelegenheit zum kurzen 
Spaziergang und auch ein Getränk 
zu uns zu nehmen. Danach ging 
es auf einem anderen Weg mit den 
erholten Pferden zurück nach Ober-

haverbeck. Leider war die Hei-
deblüte dem trockenem Sommer 
zum Opfer gefallen und die Heide 
war vertrocknet. Auf dem Bockel-
mann Hof hatten wir Gelegenheit, 
heimische Produkte im Hofladen 
zu erwerben.

Zwischenzeitlich wurde für unser 
Mittagessen eingedeckt und wir 
konnten zwischen leckerer haus-
gemachter Erbsen- oder Gulasch-
suppe wählen. Während des Essens 
kam ganz überraschend unser 
langjähriger Reiseorganisator Herr 
Häßler mit seiner Lebensgefährtin 
Frau Schaper auf einen Besuch zu 
uns. Viele Mitreisende haben die 
Zwei freudig begrüßt und auch 
lange Gelegenheit zum Austausch 
von Erinnerungen gehabt. Einige 
nutzten das schöne Wetter und 
die Gelegenheit, um noch vor der  
leckeren Kaffeetafel einen schönen 
Spaziergang zu machen. 

Nach diesem ereignisreichen Tag 
haben wir uns dann wieder mit 
dem Bus auf den Rückweg gemacht 
und waren um 19:00 Uhr wieder in 
Hamburg.	 Benno Maier

Große Überraschung: Wolfgang Häßler zu Besuch	 (Foto: Benno Maier/privat)
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Die Sonne tauchte die gelben 
Blätter in ein goldenes Licht und 
bei dem herrlichen Spätsommer-
wetter konnten dicke Jacken und 
Schirme noch im Schrank blei-
ben. In diesem Jahr haben wir am 
07. Oktober 2018 als Bürgerverein 
Hoheluft-Großlokstedt von 1896 
e. V. unseren Herbstempfang 
wieder mit vielen Mitgliedern 
und Gästen gefeiert. Eine liebge-
wordene Tradition, die über die 
letzten Jahre erfolgreich unseren 
Neujahrsempfang ersetzt hat. Im 
Herbst ist es einfach viel ruhiger 
und alle haben mehr Zeit.

Die schöne herbstliche Dekoration 
an den vielen Tischen und Stehti-
schen war eine Augenweide und 
an allen Tischen wurde angeregt 
diskutiert. Bei netten Gesprächen, 
kleinen Leckereien und einem 
Glas Sekt oder Wein verging der 
Vormittag  wie im Flug.

Im gemeinsamen Austausch zeich-
nete sich vor allem ab, dass viele 
Vereine vor derselben Herausfor-
derung stehen. Es wird immer 
schwieriger, Nachwuchs aus den 
eigenen Reihen zu finden, der sich 
für den Verein engagieren möchte.

Auch unser Bürgerverein steht vor 
einer solchen Herausforderung. 
Gleich zwei prägnante Ämter im 
Vorstand müssen bei der Mitglie-
derversammlung am 21. Februar 
2019 neu besetzt werden: Das 
des 1. Vorsitzenden und das des 
Schatzmeisters. Ohne diese bei-
den Ämter kann unser Verein 
nicht weiter existieren. Zu einem 
offenen Treffen am 12. November 
um 18.00 Uhr wurden deswegen 
alle BüV-Mitglieder ins Schweizer 
Haus in Niendorf eingeladen.

Die Eröffnungsrede des nach sechs 
Jahren aus dem Amt scheidenden 
1. Vorsitzenden, Dr. Heintze, hatte 
in diesem Jahr deshalb einen auf-
rüttelnden Charakter. Denn wir 
hoffen natürlich, dass sich bis zum 
Februar zwei begeisterte Mitstrei-
ter finden, die die vakanten Ämter 
übernehmen möchten.

Unser herzlicher Dank gilt dem 
Organisationskomitee und den 
fleißigen Helfern vor Ort, die den 
Tag mit viel Engagement hervor-
ragend vorbereitet und begleitet 
haben.	 Andreas Stonus

Traditioneller Herbstempfang 
... bei schönstem Spätsommerwetter

07
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Rückblick und Ausblick: Der 1. Vorsitzende Dr. Roland Heintze zieht Zwischenbilanz	 (Foto: Andreas Stonus/privat)

Intensiver Austausch beim Herbstempfang	 (Foto: Andreas Stonus/privat)
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(Foto: Christa Klitz/privat)

Am Vormittag des 12. Oktober 2018 
machte sich eine knapp 30-köpfige 
Gruppe unserer Bürgervereinsmit-
glieder auf, das NDR Fernsehen in 
Lokstedt zu erkunden. 

Ein unglaublich netter und fach-
kundiger Mitarbeiter des NDR stand 
uns während der fast zweistündigen 
Führung für alle Fragen zur Ver-
fügung. Wir haben viele Geheim-
nisse und Geschichten hinter den 
Kulissen erfahren und waren auch 
beim Roten Sofa! Zudem haben 
wir den Besuchergang des neuen 
Tagesschaustudios angesehen  
und die vielen kleineren Studios, 
in denen die beliebten Sendungen 
wie „Markt“, „Plietsch“ oder „Visite“ 
gedreht werden. 

Krönender Abschluss war unser 
gemeinsames Mittagessen in der 
NDR Kantine. Alles in allem ein 
toller Tag mit vielen Erlebnissen, an 
die sich alle Teilnehmer noch lange 
erinnern werden. 	 Anja Stonus

In 21 Jahren über 1300 Projekte 
mit insgesamt rund 12 Millionen 
Euro gefördert – die Bilanz des 
Hamburger Spendenparlaments 
kann sich sehen lassen, da waren 
sich die Teilnehmer des Infonach-
mittags Anfang November einig. 

Bereits seit Anfang 1996 sammelt 
das Spendenparlament für soziale 
Aktivitäten in unserer Stadt Spen-
den; die Spender werden in einem 
demokratischen Verfahren an 
der Vergabe ihrer Spendengelder 
beteiligt, erklärten Uwe Kirchner,
Vorstandsvorsitzender des Ham-
burger Spendenparlaments und 
Silke Bleya vom Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit.

Mehr als 3000 Mitglieder unterstüt-
zen das Spendenparlament mitt-
lerweile und treffen sich dreimal 
im Jahr, um über die Verteilung 
ihrer Spenden abzustimmen. Diese 
fließen vollständig den geförderten 
Projekten zu.

Unterstützt werden nachhaltig wir-
kende soziale Projekte in Hamburg, 
die eine Anschub- oder Überbrü-
ckungshilfe benötigen. Bewusst 
will man keine staatliche Förderung 
ersetzen, sondern Hilfe zur Selbst-
hilfe bieten. Deshalb werden Projek-
te in der Regel nur einmal gefördert. 

Viele hamburgweit bekannte Pro-
jekte sind auch dank des Spenden-
parlaments möglich, wie etwa der 
Mitternachtsbus, das Pik As und  
mehrere Hamburger Tafeln. Gehol-
fen wird häufig bei der Anschaffung 
von Fahrzeugen oder Küchenein-
richtung, bei der Renovierung von 
Räumen bis hin zur Übernahme 
einer Jahresmiete, wie im Falle 
des Sozialkaufhauses Capello am 
Osdorfer Born.

Das Hamburger Beispiel hat Schule 
gemacht – 22 Spendenparlamente 
gibt es inzwischen bundesweit, 
sowie Spendenparlamente in Wien, 
Basel, Zürich und Brüssel.	 red

RÜCKBLICK
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Infonachmittag 
Über 20 Jahre unbürokratische Hilfe

NDR-Fernsehen
Exklusiv für den BüV

Uwe Kirchner und Silke Bleya mit Carsten Ovens (v.r.n.l.)	 (Foto: Casten Ovens/privat)
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De Engel in’n Heben 

Gut, wenn man sie hat, die kleinen Schutzengel	 (Grafik: CC0 1.0 Universell/Public Domain)
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PLATTDÜÜTSCH

Nu sünd se wedder överall to 
seh’n, de lütten Puusbacken.
Besünners de beiden vun Leo-
nardo da vinci.

Rietsticken, Glöös, Sabbeljetten, 
Taschendeuker. Ik kann dat gor 
nich allens optellen. Ik heff sogor 
’n Handtasch mit de beiden.
Dat is so’n Gefeuhl vun Freid 
un Freeden. To’n Bispill: Hoch-
tietsmess. Dor sünd de lütten ok 
ünnerwegens mit’n Hart orrer 
sogor noch’n lüttje Fleit.
Also: Friede – Freude – Eierkuchen.

Egol, de lütten Krabauter sitt 
jümmers op en Wulk orrer seilt 
dörch de Welt. 
Sitt neben Petrus, orrer seggt 
den Düwel wo dat lang geiht.
In de mehrsten Karken kiekt un 
lacht de Lütten di ut alle Ecken 
an.
Un mien Schutzengel hett so 
männich mol de Hannen över 
mi holen.

Dat gifft ok Erzengel. De sünd 
Heilig, geistige Wesen. Himm-
lische Lichtwesen un kraftvolle 
Begleiter. Sie überwachen das 
Universum.

Wenn wi uns so de Nohrichten 
anheuert, klappt dat nich jüm-
mers.
De lütten Puusbacken sünd, so 
as hier bi uns op de Eer, ok in’n 
Stress. Un mookt villicht sogor 
Streik? Hebbt de eegentlich ’n 
Gewerkschaft?
Na, op jeden Fall heff ik se kot-
tens singen heuert.

Mien Handgelenk weer dick 
un ik harr bannig Wehdoog. 
Un denn kann man „Die Engel 
im Himmel singen hören“. De 
lütten köönt ober gor nich sin-
gen. Die Redensart bezieht sich 
scherzhaft auf die himmlischen 
Engelchöre, die der vor Schmerz 
beinahe Ohnmächtigen als 
Ohrenrauschen wahrnimmt. 

Ja, genauso weer dat. Ober Een 
vun de Lütten weer doch bi’n Dok-
ter op’n Tibarg in de Töövstuuv.

En jungen Mann so um de 22/25 
Johr hett mi Woter holt, mien 
Tasch nohmen, mi ganz vör-
sichtig op’n Stohl sett un bi de 
Anmeldung Bescheed seggt, dat 
ik wull glieks in Amidam full.

DANKE MIEN LÜTTEN

Silke Frakstein

Seit vielen Jahren ist Silke 
Fraksteins beliebte plattdeutsche 
Kolumne ein fester Bestandteil 
im Magazin des Bürgervereins. 
Aufmerksam und immer char-
mant macht sie sich ihre Gedanken    
über das Geschehen um sie herum. 
Mehr von Silke Frakstein und 
ihren plattdeutschen Werken fin-
den Sie in ihrem Internetauftritt 
unter: www.frakstein.de
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Glückwunsch zum Geburtstag

Ihre Spende unterstützt den BüVDialog mit dem BüV

LIEBE MITGLIEDER

01.02.	 Angela Roitzsch

06.02.	 Silke Seif

08.02.	 Anita Steinmeyer (75)

10.02.	 Gabriele Sadler 

10.02.	 Marc Schemmel

12.02.	 Harry Weigel 

12.02.	 Edith Erdmann 

13.02.	 Robert W. Hugo

14.02.	 Peter Huchthausen 

14.02.	 Arnhild Werner (75)

16.02.	 Helga Hoffmann 

01.01.   Ursula Strotkamp

02.01.   Margarete Kiesel

03.01.   Dietrich Behrendt (90) 

03.01.   Horst Jacobsen

04.01.   Klaus Nottermann

10.01.   Günter Berndt 

10.01.   Heinz Braun 

14.01.   Ute Hüllemann

17.01.   Wielant J. Hoffmann

18.01.   Hannelore Kleist (85)

01.12.	 Hannelore Wollnick

02.12.	 Barbara Funk 

05.12.	 Klaus–Bernd Pöppelmann 

07.12.	 Brigitte Hennings

12.12.	 Heidi Meyer 

14.12.	 Dörte Flöter 

24.12.	 Ursula Donner 

17.02.	 Dr. Sabine Bamberger-Stemmann

17.02.	 Erika Böhmer

20.02.	 Peter von Appen

21.02.	 Walter Groth (75)

21.02.	 Peter Torke

23.02.	 Anne Haaks 

23.02.	 Ursula Sakuth 

24.02.	 Erika Keil 

28.02.	 Ernst Ahlf (85)

28.02.	 Rüdiger Kuhn

29.02.	 Andreas Stonus

18.01.   Christel Hüner

19.01.   Antje Weigert (85)

20.01.   Silvia Behrend 

20.01.   Ingrid Martensen (75)

21.01.   Elke Rieckhoff

22.01.   Jürgen Babel

28.01.   Sonja Werner

30.01.   Jürgen Frantz

30.01.   Martin Heykena

31.01.   Brigitta Rademann

27.12.	 Christa Janiak

29.12.	 Heide Hamann 

29.12.	 Wolfgang Hertzog

30.12.	 Eva Holst (85)

30.12.	 Ingetraud Scholz

31.12.	 Guenter Funk (75)

Durch Ihre Spende fördern Sie das breit 
aufgestellte Engagement des Bürgervereins 
als wichtige Schnittstelle zwischen den Men-
schen vor Ort und den Vereinen, Institutionen 
sowie zu Verwaltung und Politik.

Spendenkonto
IBAN:	DE17 2005 0550 1035 2236 90 
BIC:	 HASPDEHHXXX, Stichwort: Förderung

Spenden sind im Sinne des §10b des Einkom-
mensteuergesetzes steuerlich abzugsfähig. 
Für Beträge unter EUR 200,00 ist keine Bestä-
tigung durch den Bürgerverein erforderlich. Es 
genügt, wenn Sie dem Finanzamt die Zahlung 
mit Beleg und Kontoauszug vorlegen.	 red

Als Plattform und Schnittstelle für Infor-
mationen in unseren Stadtteilen lädt der 
BüV zum gemeinsamen Austausch ein: 
Haben Sie eine Frage rund um Ihren Stadt-
teil? Ein Anliegen an Politik oder Verwal-
tung? Sprechen Sie uns auf einer unserer 
Veranstaltungen an oder schreiben Sie eine 
E–Mail an: info@buergerv.de.

In jedem Bürgerverein–Magazin stellen 
sich interessante Vereine und Institutio-
nen aus unseren Stadtteilen vor. Möchten 
Sie einem breiten Publikum aus unseren 
Stadtteilen über die Ziele und Angebote 
Ihres Vereins berichten? Schreiben Sie an: 
redaktion@buergerv.de.	 red

Dez 2018

Jan 2019

Feb 2019

Neue Mitglieder

Sep 2018

Okt 2018

Frau Elke Rieckhoff und  
Herr Klaus Nottermann 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Niendorf

Frau Ursula Bornemann 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Niendorf

Herzlich willkommen im Bürgerverein!

Verstorbene Mitglieder

Okt 2018

Herr Jürgen Jarchow 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Lokstedt
	 83 J alt | 48 J Mitglied

 Frau Karin Heykena  
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Niendorf
	 82 J alt | 13 J Mitglied

Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.



.............




